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Wie uns nachträglich von der Forstwirtschaftlichen Zentralstelle
mitgeteilt wird, findet am 8. September, ebenfalls in Lausanne, die
Generalversammlung des Schweizer. Verbandes für Waldwirtschaft
und die Konferenz der Waldbesitzerverbände statt.

ZEJTSCEElETE7VSCfL4 £7

Deutschland.

Tharandter Forstliches Jahrbuch. Zugleich Zeitschrift für Mitteilungen aus
der Sächsischen Forstlichen Versuchsanstalt. Herausgegehen unter
Mitwirkung der Professoren der Forstlichen Hochschule Tharandt,
von Dr. /reg. F. Zïes/re, Pro/essor. 84. Band 1933.

Heft 12. Dr. /reg. Pr. LooZscA : Eine Methode bestandsgeschichtlicher For-
schung, durchgeführt auf dem sächsischen Staatsforstrevier Werms-
dorf. S. 761—802.

Pro/. Dr. TF. G/eriscA ; Die chemische Natur des Lignins. S. 803—821.
85. Band 1984.

Heft 1. Pro/. Dr. //. Pre//: Die rechtliche Stellung der Pflanzenhygiene.
S. 1—22.

//. Gräser : Zum Zöblitzer Wirtschaftsverfahren. S. 23—24.

/reg. Dr. L. Forre/Zer : Studien zur Bestgestaltung der Sapine. S. 25—38.

Heft 2. Dr. /reg. /?. FriZsscAe : Ueber Genauigkeit und Zeitaufwand bei
Bestandsaufnahmen für Zwecke der Leistungskontrolle. S. 41—70.

Dr. //. TFec/c : Beiträge zur Geschichte des Forstamtsbezirks Grimma
bis zum Auftreten Cottas, I. S. 71—93.

Heft 3 : Dr. //. TFecÄ : Beiträge zur Geschichte des Forstamtsbezirks
Grimma bis zum Auftreten Cottas. (Schluss.) S. 97—116.

Dr. /reg. P. Bi/cscA : Beitrag zur forstlichen Schadenfrage der arsenigen
Säure im weissen Hüttenrauch der Arsenikhüttenwerke. S. 117—166.

Heft 4. Dr. Z£. MareZeZ : Der Geist des neuen Rechtes in seiner Auswirkung
auf die Forstwirtschaft. S. 177—196.

J. Sc/wre//Msere : Vegetationskundliche Studien im Niederwald des links-
rheinischen Schiefergebirges. S. 197.

Forstliche Wochenschrift Silva, herausgegeben von Dr. F. DieZencA, Mün-
chen. 22. Jahrgang 1934.

Nr. 14. Dr. P. BwcAAoZ« ; Die Holzausfuhr der Ud. S. S. R. I. S. 105—109.

Nr. 15. Dr. S. BmcAAoZ« : Die Holzausfuhr der Ud, S. S. R. (Schluss.)
S. 113—115.

Dr. IF. SpoAr: Das Forstnutzungsrecht und der Anteil an einer Wald-
genossenschaft als Teil des Erbhofes. S. 116—117.

BrmeZ : Einzelheiten aus dem, neuen Jagdrecht Preussens. S. 117.

Pr. //mZA : Ein neues Verfahren zur Befestigung von Waldwegen und
Landstrassen. S. 117—118.

Nr. 16. Äre/t/Zer : Ein Beitrag zur Naturverjüngung und Erziehung der

Kiefer im württ. Schwarzwald. S. 121—126.
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Nr. 17. F. IL /7arZm«MM ; Zur soziologisch-ökologischen Kennzeichnung
der Waldbestände in Norddeutschland. (Fortsetzung.) S. 129—133.

Nr. 18. F. 7C. //«rfiwawK .• Zur soziologisch-ökologischen Kennzeichnung
der Waldbestande in Norddeutschland. (Fortsetzung.) S. 137—143.

Nr. 19. P/;. Sieker : Veränderung der Krautschicht in Plenterbeständen.
S. 145—148.

De/;. ; Aus den Arbeiten der Schweizer. Forstlichen Versuchsanstalt.
S. 148—151.

Nr. 20. Dr. Decfc : Zur Ueberfremdung im forstlichen Schrifttum unserer
Zeit. S. 153—156.

Ein Besuch in den bäuerlichen Privatwaldungen und im « Teuchel-
wald » bei Freudenstadt. S. 156—158.

Nr. 21. 7. Dc/t. : Ein Beitrag zur Lärchenfrage aus der Praxis. S. 161—164.
\D>n der schlesischen Gebirgswirtschaft. (Fortsetzung.) S. 164—166.

Nr. 22. 77;. PAocZe ; Wird die Rhabdoclineschütte der Douglasien durch
Wind oder durch den Menschen verbreitet S. 169—172.

Dr. Qwerewgasser : Die 29. Mitgliederversammlung des Deutschen Forst-
Vereins. Von der schlesischen Gebirgswirtschaft. (Schluss.) S. 172—174.

Nr. 23. F. DieZenc/; : Statistische Grundlagen und Methoden einer forst-
wirtschaftlichen Holzmarktkunde. (Fortsetzung.) S. 177—184.

Nr. 24. F. DZeZencA : Statistische Grundlagen und Methoden einer forst-
wirtschaftlichen Holzmarktkunde. S. 185—190.

Nr. 25. F. 7esse« und D. TFede/rfwrf : Ueber den Magnetismus einiger
Holzaschen. S. 193—195.

DieZencA : Waldbauliches aus Thüringen. S. 195—198.

Nr. 26. Dr. flen'tij : Zur Frage der Waldbesteuerung. S. 201—204.
7. F. v. /fewrfeZZ : Gesamtabnutzungssatz und Pflegeblöcke in der Preus-

sischen Landesforstverwaltung. S. 204—206.
PnweZ : Die dritte Durchführungsverordnung zum Reichserbhofgesetz.

S. 206—207.

Nr. 27. IF. D)V;cZse;Z ; Ueber die Umwandlung überalterter Buchenkrüppel-
bestände in standortsgemässe Mischhölzer. S. 209—210.

Forstarchiv. Zeitschrift für wissenschaftlichen und technischen Fortschritt
in der Forstwirtschaft. Herausgegeben von Oberförster Prof. Dr.
H. //. ffiZ/, Eberswalde und Prof. 7. OeZAers, Hann. Münden, 1934.

Heft 5. 77. DgZcZï : Fünfjährige Erfahrungen im Hauungsbetrieb des Preus-
sischen Forstamts Weenzen. S. 65—68.

77;. PoArZe : Das weitere Vordringen der Rhabdoclineschütte in Deutsch-
land. S. 68—69.

D. 77eri«gr ; Zur Frage der forstlichen Berufsauslese. S. 69—72.

Prof. Dr. //. //. //«'Z/ : Nachwort zur Frage der forstlichen Berufsauslese.
S. 72.

Heft 6. //. 7. LoycAe : Der gegenwärtige Stand der deutschen Kiefern-
harzgewinnung. S. 81—91.

Dr. ff. Z/ennp : Die Rundholzpreise im Jahre 1933. S. 91—93.

Heft 7. Dr. IF. u. IFeZZsZeZK-lFesZmÄetm : Welche Pappeln können zur
forstlichen Pflanzung empfohlen werden S. 97—101.
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Prof. Dr. ,7. I^ese : Absterben von Kiefernsämlingen durch Moniliopsis-
Befall. S. 101—103.

BacA : Engerlingsvertilgung mit Hederich- (Staub-) KainU. S. 103—104.
Dr. 77. GZäaor und Prof. Dr. 77. 7777/ ; Die Selbstkosten eigener Kiefern-

Pflanzenzucht. S. 104—109.
Prof. Dr. 77. 77. 7777/ : .ArboUsschulung im Kulturbetrieb. S. 109—111.

BauA : D»s Ausheben, Einschlagen und Befördern von Holzpflanzen.
S. 111—115.

Dr. GZäser : Sammelbericht über Kulturgeräte. S. 115—118.
Heft 8. TA. 7?o/rc7e : Kann man Rhabdocline pseudotsugae durch Aushieb

vertilgen? S. 121—123.
77. Tfermp ; Deutschlands Aussenhandel mit Holz im Jahre 1933. S. 124

bis 129.

Heft 9. 77. 2?öftn<7 : Verbreitung und Bekämpfung des Kiefernbaumschwam-
mes in den Staatsforsten des Regierungsbezirks Potsdam. S. 137—146.

77. Sc/jffMc7f : Japanische Holzfurnierpapier. S. 146—147.
Heft 10. F. Hrcfwaw«: In eigener Sache. S. 153'—160.

Dr. /fester : Zur Sache selbst. S. 161—173.

Heft 11. 77. J. Lot/c7ce : Die technische und wirtschaftliche Bedeutung
des Bohrverfahrens nach Professor Dr. JFMieewws für die Kiefern-
balsamharzgewinnung in Deutschland. S. 177—185.

77. fleriwp : Der Haushalt der Preussischen Landesforstverwaltung für
das Rechnungsjahr 1934. S. 186—190.

Heft 12. G. D. JoroscAew/co : Die Erscheinungen des Phototropismus der
Buche und anderer Holzarten. S. 193—196.

vow BlwcAer ; Sachgemässe Kiesgewinnung im Walde. S. 196.

Heft 13. Gra/ S7ersforp// : Ueberführungswirtschaft auf schweren Böden.
S. 209—217.

Allgemeine Forst- und Jagdzeitung, herausgegeben von Prof. Dr. TfefwricA
IFe&er. 109. Jahrgang 1933.

April. TYwcAfemcAf : Waldwirtschaft im Dritten Reich. S. 105—111.

F. BawemscrcAs : « Gegenwart und Zukunft in der Wirtschaft. » S. 112

bis 116.
77. ScAww2 : Ueber die Kennzeichnung von Kiefernherkünften nach

anatomischen Blattmerkmalen. S. 116—121.

F. Grawer : Die Waldgerechtigkeiten im württembergischen Oberschwa-
ben im Lauf der Geschichte. S. 122—128.

77. IFeber : Das Gesetz gegen Waldverwüstung. S. 128—130.

H. TFo&sf : Uebersicht über die Ergebnisse der Forstverwaltung des
Landes Thüringen im Wirtschaftsjahre 1932. S. 130—131.

Mai. TL TEe7«ÄaM// : Die Ertragssteigerung durch Plandurchforstung,
Triangulation. S. 141—145.

77. IFaM&fraer : Oekonomischer Vorrat, Bestockungsaufbau und Wald-
bau. S. 145—149.

Dr. 7f. Maw7e7 : Ziel und Richtung der Forstwirtschaftspolitik im Drit-
ten Reich. S. 149—157.

77. ScAA'/er : Aus der Geschichte des hessischen Gemeindewaldes.
S. 157—163.



— 261 —

Juni, Fwc/zs : Fünfzig Jahre Kiefernnaturvcrjtingling im hessischen Forst-
amt Isenburg, I. $. J 77.

Kwödfer .• Die biologisch-dynamische Wirtschaftsweise und der Wald.
S. 186—188.

Dr. Fr. IFecAsef&erçer : Die Konjunktur in Wirtschaft und Forstwirt-
schaff. S. 188—200.

Dr. Broum : Und abermals : « Anfänge einer revolutionären Bewegung
unter den badischen Forstunterbeamten. » S. 201—203.

Juli. F. Lawg : Deutsche Bezeichnungen für deutsche Waldböden S. 213
bis 218.

'

FmcAs; Fünfzig Jahre Kiefernnaturverjüngung im hessischen Forst-
amt Isenburg, II. S. 218—228.

Dr. BartA : Weißschnitzen von Papierholz. S. 228—237.

£ NZE/GEiV

Waldwirtschaft und Forstrecht im Nationalsozialistischen Staate. Von Re-
gierungsforstrat Dr. oec. publ. & jur. Xwrt MawteZ. Sonderabdruck aus
dem Forstwirtschaftlichen Centralblatt. Verlag Paul Parey, Berlin SW 11,
Hedemannstrasse 28/29. Preis RM. 6.60 per Vierteljahr.

Der vor kurzem vom Sächsischen Ministerium für Volksbildung mit
einem Lehrauftrag für Forst- und Jagdrecht, sowie Forstgesetzgebung an
der Forstlichen Hochschule Tharandt betraute bayrische Regierungsforstrat
Dr. Mantel unterzieht hier die Auswirkung der nationalsozialistischen Wirt-
schaftspolitik auf die heutige Forstwirtschaft einer eingehenden Prüfung.
Die Aufgabe, welche sich der aus einem reichen Wissen schöpfende Verfas-
ser stellt, ist keine leichte, gilt es doch festzustellen, was von den vererb-
ten bisherigen Grundsätzen der Forstwirtschaft auch im Dritten Reich noch
Geltung und Bestand hat. Gleichzeitig werden aber auch, in Anpassung an
das nationalsozialistische Programm und in Verbindung mit der neugeschaf-
fenen Ideenwelt, die notwendigen Aenderungen auf dem Gebiete der Forst-
politik in Vorschlag gebracht.

In drei grossen Abteilungen : I. Das neue Bodenrecht in seiner Aus-
Wirkung auf die forstlichen Besitzformen; II. Nationalwirtschaftliche Ziel-
Setzung der Forstwirtschaft; III. Staat und Forstwirtschaft, werden die Zu-
sammenhänge zwischen der nationalsozialistischen Staats- und Wirtschafts-
auffassung mit der Forstwirtschaft festgelegt.

Wenn man bedenkt, dass fast die Hälfte der deutschen Holzflächc
(46,5%) im Besitze von Reich, Ländern, Gemeinden, Körperschaften oder
Stiftungen ist, wobei die Staatswaldungen 32,4 % umfassen, so liegt die
Frage nach der Stellung des heutigen Staates zum Waldbesitz, besonders
zum Privatwald, nahe. Die NSDAP fordert nicht die Aufhebung des deut-
sehen Eigentumsbegriffes, aber sie verlangt die unbedingte Aufgabe des libe-
ralistischen Eigentumsbegriffes, des « Mit-dem-Walde (Boden)-machen-Kön-
nens, was man will ». Sie stellt somit Grund und Boden, also auch den Pri-
vatwald, in den Dienst der gesamten Volkswirtschaft und will gleichzeitig
unter anderem vor schädlicher Zerstückelung, schlechter Bewirtschaftung,
sowie vor (jüdischen) Spekulationsabsichten schützen. In Verschärfung be-
reits bestehender Schutzbestimmungen einzelner Länder (z. B. Kahlschlag-
verböte) soll dem gewerbsmässigen Güterhandel mit Waldungen inskünftig
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